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Audi nimmt neue Ladepunkte für Mitarbeiter und 
Besucher am Standort Neckarsulm in Betrieb  
 

 Schnellladesäulen öffentlich zugänglich  

 Werkleiter Stettner: „Leisten wichtigen Beitrag zum Ausbau der 

Ladeinfrastruktur in der Region“ 

 Insgesamt 600 Ladepunkte bis Mitte 2022 geplant 

 

Neckarsulm, 13. Oktober 2020 – Grüner Strom für Elektroautos in der Region: Audi baut am 

Standort Neckarsulm seine Ladeinfrastruktur deutlich aus. In den vergangenen Monaten 

gingen rund 30 neue Ladepunkte ans Netz, darunter auch öffentlich zugängliche 

Schnellladesäulen. Bis Mitte 2022 sollen am Standort insgesamt 600 Ladepunkte zur 

Verfügung stehen – alle versorgt mit Strom aus regenerativen Quellen. 

 

Die neuen Ladepunkte entstehen sowohl innerhalb des Werks, als auch in den 

Mitarbeiterparkhäusern und auf den Besucherparkplätzen. „Als Automobilstandort wollen wir 

unsere Mitarbeiter und die Menschen in der Region aktiv beim Umstieg auf die Elektromobilität 

unterstützen und freuen uns daher, einen wichtigen Beitrag zum Ausbau der Ladeinfrastruktur 

in der Region zu leisten“, sagt Werkleiter Helmut Stettner.  

 

Bis Mitte 2021 sollen Audi-Mitarbeiter rund um das Werk an 135 Ladepunkten ihr E-Auto 

laden können. Für die Öffentlichkeit hat Audi in diesem Sommer zwölf Ladepunkte und zwei 

Schnellladepunkte auf den Besucherparkplätzen im Parkhaus des Audi Forums sowie vier 

Schnellladesäulen vor dem Bildungswesen an Tor 2 installiert. Die sogenannten High Power 

Charger laden mit einer Leistung von bis zu 320 kW. An einer solchen Schnelladesäule lässt 

sich die Batterie eines Audi e-tron 55** in rund 30 Minuten von 5% auf 80% Ladezustand 

füllen. Um eine Reichweite von etwa 110 Kilometern nachzuladen, benötigen die e-tron 55** 

Modelle im Idealfall zehn Minuten. Die Ladesäulen stehen allen E-Auto-Fahrern in der Region 

zur Verfügung und sind mit den gängigen Ladekarten nutzbar. 

 

Der Neckarsulmer Oberbürgermeister Steffen Hertwig erklärt: „Elektromobilität ist ein 

wichtiger Baustein des städtischen Mobilitätskonzepts. Um dieser innovativen und 

klimafreundlichen Antriebstechnik zum Durchbruch zu verhelfen, benötigen wir eine 

leistungsfähige öffentliche Ladeinfrastruktur. Hier übernimmt die AUDI AG als Partner im 

regionalen Mobilitätspakt eine wegweisende Vorreiterrolle.“ 

 

Wie das gesamte Werk werden auch die Ladesäulen am Standort seit diesem Jahr mit hundert 
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Prozent Grünstrom versorgt.  

Der Ausbau in Neckarsulm ist Teil des größten Ladeinfrastruktur-Projekts eines deutschen 

Arbeitgebers. Auch an den Standorten Ingolstadt, Brüssel, Győr und im mexikanischen San José 

Chiapa baut das Unternehmen seine Ladeinfrastruktur weiter aus. Für das Gesamtprojekt 

stehen insgesamt bis zu 100 Millionen Euro zur Verfügung.  

 

– Ende – 

 

 

Verbrauchsangaben der genannten Modelle 
Angaben zu den Kraftstoffverbräuchen und CO₂-Emissionen sowie Effizienzklassen bei 
Spannbreiten in Abhängigkeit von der gewählten Ausstattung des Fahrzeugs 
 
Audi e-tron 55 quattro 
Stromverbrauch kombiniert in kWh/100 km: 26,4–22,4 (WLTP); 23,1–21,0 (NEFZ) 
CO2-Emissionen kombiniert in g/km: 0 
 
Audi e-tron Sportback 55 quattro 
Stromverbrauch kombiniert in kWh/100 km: 26,0–21,9 (WLTP); 22,7–20,6 (NEFZ) 

CO2-Emissionen kombiniert in g/km: 0 
 

 
Der Audi-Konzern mit seinen Marken Audi, Ducati und Lamborghini ist einer der erfolgreichsten Hersteller 
von Automobilen und Motorrädern im Premiumsegment. Er ist weltweit in mehr als 100 Märkten präsent 
und produziert an 18 Standorten in 13 Ländern. 100-prozentige Töchter der AUDI AG sind unter anderem 
die Audi Sport GmbH (Neckarsulm), die Automobili Lamborghini S.p.A. (Sant’Agata Bolognese/Italien) und 
die Ducati Motor Holding S.p.A. (Bologna/Italien).  
 
2018 hat der Audi-Konzern rund 1,812 Millionen Automobile der Marke Audi sowie 5.750 Sportwagen der 
Marke Lamborghini und 53.004 Motorräder der Marke Ducati an Kunden ausgeliefert. Im Geschäftsjahr 
2018 erzielte der Premiumhersteller bei einem Umsatz von € 59,2 Mrd. ein Operatives Ergebnis vor 
Sondereinflüssen von € 4,7 Mrd. Zurzeit arbeiten weltweit rund 90.000 Menschen für das Unternehmen, 
davon mehr als 60.000 in Deutschland. Audi fokussiert auf nachhaltige Produkte und Technologien für die 
Zukunft der Mobilität. 
 


